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Ist- & Sollsein


Ich, Leslie Römermann, geboren am 31.August 1972 in Cartagena de las Indias,


an der karibischen Küste Kolumbiens unter dem Tarnnamen Leslie Scheufen,


Sohn von Eleine irgendwann 1942 in Turbo, Antioquia, auch Kolumbiens


Caribikküste geboren und von dem ansässigen katholischen Pfaffen


zwangsumgetauft in Helena Trespalacios de Restrepo - ich habe vor, das


relevanteste Stück Literatur der Menschheitsgeschichte zu eben ihrer Rettung zu


verfassen, nichts anderes, nichts weniger.


Die Welt, meine Welt, unsere Welt, eure Welt, die deine Liebe(r) LeserIn,


beschrieben so treffend und knapp wie nur möglich und nötig und die Welt, meine


Welt, unsere Welt, eure Welt, die deine Liebe(r) LeserIn, wie ich sie mir vorstelle,


ebenso knapp beschrieben und den Weg von dort dahin ebenso knapp beschrieben,


deutlich, unmissverständlich, unmissdeutbar, unstrittig in seiner


Auslegungsnotwendigkeit.


Zum Verständnis alles aufwartend, was ich für Relevant halte. Rhetorik


anwendend, wie ich sie im Kurzbeschrieb über Quintilian seine 12 bändige


Werkausgabe von ca. 50 nach Christus verstanden und mit der Muttermilch


aufgenommen, im deutschen Travemünde an der Ostsee seit 1973, als ich mit


einem Jahr bereits laufen und fliessend Deutsch und Spanisch sprechen könnend


mit meiner Rhetorikschulung begonnen habe.





Kapitel:




	Helenas Gang


	Muriels Tanz


	Vivianas Geschichte für den Präzedenzfall Lord Niels Preislers, Dänischer Justizminister


	Professorin Konstanze Vernons Frage zu meiner Ehrfurcht


	Martin Puttke (ehemals Professor) seine Antwort zu meiner Frage bezüglich der von ihm aufgezwungenen Technik und Absicht dahinter


	Meine Buntstiftzeichnung vom Nachtfeuerwerk über Travemünde bei Tage mit Passat im Vordergrund und warum ich eine 1 dafür verlangte, jedoch sträflichcrimineller Weise nicht erhielt


	Wie John Neumeier meinen Traum von Hamburg platzen liess


	Wie ich John Neumeier wieder begegnete


	Wie ich am Abendgymnasium Blissestrasse Berlin beim Direktor abblitzte und wie ich ihm bei der feierlichen Verlesung der mündlichen Abiturnoten wieder begegnete


	Wie Herr Kandzian, Kommilitone des Blissedirektors mir sagte, ich könne alles werden was ich wolle und mir zu meinem Fachschulabschluss in Bühnentanz Kurage für mein Abendabitur einflösste Kopie des Schreibens an den Kultusminister Bayerns 1989 zu meiner Person und wie ich sein Bild zum ersten Mal vernahm


	Meine Geschichte mit Oliver Matz und wie ich zu Professor Martin Puttke kam


	Mein 19ter Geburtstag mit Christoph Klaus und Arkadie Kuhn in Berlin


	Wie ich die Freundschaft zu meinem geliebten Freund Enrico Navrath aus dummer Ehrlichkeit heraus verriet


	Meine Geschichte mit Rudolph Nurejew


	Meine Geschichte mit Maurice Bejárt


	Meine Geschichte mit Roland Petit und Sizi Jeanmaire, seiner Frau


	Meine Geschichte mit Jorma Uotinen: Leslie ist Leslie


	Meine Geschichte mit Prinz José de Udaeta und Montserrat Caballé


	Meine Geschichte mit Daniel Barrenboim


	Meine Geschichte mit Herrn Vierthaler, der Tanz aus der Reihe in der Ballettoperneinlage von la Traviata


	Meine Geschichte mit Herrn Quant, die Kündigung


	Meine Geschichte mit Jens Weber


	Meine Geschichte mit Ümit, Norwegen und Hesses Siddharta


	Meine Einladung als Gastsolist am Opernhaus Zürich und wie ich aus Jormas Choreographie spaghatierte
 

	Giorgio Madias Intrige, von der ich über das Paar erfuhr


	Meine Liebe zu Yen Han und wie ich sie unter Christal Meth mutwilligst nach zwei Jahrzehnten zerstörte als wäre ich ein toll gewordener Elefant im Porzellanladen


	
Was ich noch so alles aus besagtem Anlass an Porzellan in der Welt, meiner Welt, zerstörte und noch erinnere


	Mein Studium der Landschaftsgärtnerei bei Zürich am See, wie ich es und es mich sah und das Gespräch mit dem Preisträger des Wettbewerbs für das Jüdische Mahnmahl in Berlin und was danach, wenn auch nicht unbedingt erwiesen darauf folgte


	Mein Praktikum in der Stadtgärtnerei und wie ich Maja Rathfelder und Toni Mann, den Chef, die Crew erlebte und der Brief aus Kalifornien und die gestohlene Hanfpflanze, Sabines Trauer darüber, die Praktikantin, die Bürger Lars Dietrich so liebte und Engver mit seinem „Loch ist Loch“ und der, der mir das Glas zerschlug, weil ich ein angehender Ingenieur sei.


	Mein Praktikum in Rapperswil, Sabines Aufgabe vom Chef für die Abschlussprüfung der Fachschüler für Gartenbau, mein Fehler, Der Tod von Johannes Wielands Schwester, mein Beinahetod aus selbem Grunde in selbiger Woche in selbigem Spital, Professor Mannigels Fernsehtrauerspiel im Hotelzimmer, die schöne Villa danach, mein erster Depressionsschub in schönster Sommerkulisse am Bodensee, das Ende am Beginn meiner Ruderclubzeit und wie ich zum ersten Mal fistete und gefistet wurde


	Das Studium der Tanzpädagogik, der Beginn mit Gisela Peters Rose, der Verlauf mit der Krise über Gernot Haider, die Gefahr durch meine Liebschaft mit Roland Büdel, wie ich durch die Prüfung fiel und dann dank psychologischer Betreuung und Intervention von Frau Doktor beim dritten Anlauf bestand


	Meine Zeit bei Swissair, meine Freundschaft zu Gregor Dellenbach seit der Schriftprobe am ersten Schulungstag und alles bis zum Ende mit dem 12.September 2001


	Meine Jahre der orientierungslosen Suche und des Umherirrens und depressiven Stillstandes und der Zeit mit Torsten Draber, Beat Sandmeiers Geburtstagseinladung ins Museum bei Basel und die Liebe zu Rodrigo Arcalaus im Winter bis zum arabischen Frühling, das Warten (s. Chats bei Twitter) und das Wiedersehen im Sommer mit der blutigen Trennung von dem, der mir mit der halben Wahrheit zwei ganze Leben liess, seines und meines


	Der offene Brief an den deutschen Papst und die! Reaktion, die danach, wenn auch nicht unbedingt erwiesen darauf folgte
 

	Mein scheinbares Ende und wie mein Freund mir begegnete und mich auffing


	Mein Wiedersehen mit Marc, der mich mag


	Von der Entwicklung meiner Vorstellung von mir und allen Erdwesen als Gottheiten


	Das daraus entstandene Bild einer Welt, in der wir alle zusammen an einem Strang ziehen, um den Klimawandel auf zu halten, rückgängig zu machen und das Klima dann für Jahrmilliarden zu sichern, wie auch unsere Zivilisation dahin zu entwickeln dass/soweit zu entwickeln bis wir uns ein Ersatzsonnensystem bilden können, um unser Sterbendes in 2,5 Milliarden Jahren souverän verlassen zu können.


	Wie ich dazu komme, mir die Ausfertigung meiner Kapitel zu sparen und gleich die gewachsene Rohversion im Anhang veröffentliche?


	
Es gibt seit der Zeit, in der ich meinem Freund von all dem im Detail und wiederholt in allen Variationen berichtete NSA, CIA, Mossad, BND und und und...und ich denke, dass wenn ich en Detail von einem dieser Wesen wahrgenommen wurde, sich ein authobiographischer Beweis in Schriftform erübrigt. Wenn und falls dies nicht erfolgte, dann hat das Überwachungssystem derart kläglich versagt, das ich darüber nur den Kopf schütteln kann und will und werde. Punktum.


	Und jetzt das Buch: Ist- Sollsein, bestehend aus den Vorläufern: Blablaität 2.2 und Das Funktionale Anthropozän, das nie war mit dem Buch im Buch.








Blablaität 2.2


Faschistisch


Faschistisch ist meiner bedeutungslosen Definition nach, in Absicht, Struktur,


Haltung, System, oder welcher Art und Weise auch immer, das, dass die


Thematisierung, Debatte, Diskussion, Behandlung, Verarbeitung, Restitution,


Absolution?.. der Schuld des weissen Mannes gegenüber allen anderen Farben


und Farbigen Ethnien derselben, nicht nur scheinbar gleichen


Rassenzugehörigkeit nicht exzerzieren, nicht zelebrieren, nicht konszipieren, nicht


kultivieren, nicht konzertieren, nicht traditionalisieren.. nicht repitieren und nicht


niemals wieder arretieren können, nicht die Möglichkeit hat, mit etwas auf zu


hören, was es noch nie begonnen hat.


Kurz mit anderen Worten. Wenn der weisse Mann nur „Bla.“ sagt, dann ist das


schon faschistisch, weil er/sie/es nicht seine unermessliche, unendliche und


untilgbare wie alle kommenden Generationen betreffende und treffende Schuld


gegenüber allen Andersfarbigen behandelt. Punktum.


Nicht falsch verstehen, denn das ist kein Rassismus, sonder Ethniismus gegenüber


der weissen Ethnie.


Und nur zur Information: mein deutscher Grossvater, Fred Scheufen, war SS-Offizier


an der russischen Front und russischer Kriegsgefangener, voll zu Recht.


Leider dann in der deutschen demokratischen Republik auch ein führender


Militär.


Nestbeschmutzend? Nestsäubernd? Beides!! Drum druff geschissen was es sei, es


ist. :II da capo al fine Das ist für mich die Definition von faschistisch, nicht


Faschismus.


Gott Leslie, Berlin, den 28.10.2018, von 00:10 bis 04:29


-.;>.->;-.,-.<,:_<,>._>,<-.>-,<.-,-.>,<,-.<:_>,->;-.<.-<.-,<-.,<-.,<-,_:<._>.-_:>,-:>:,-


<.;>-.;-,<-:;>:_;-.<,,-.>;_>:_:>-:>:_>;._>,—<,.>;-<,.->,->


Die Überführung der Strukturen des Drogenhandels in die staatliche Obhut, wie


die aller Bankensystheme, um mafiösen Strukturen weltweit bei zu kommen, zu


kriminalisieren empfinde ich als nur und pur und schlicht und schnell - als


kriminell!!!!!!!!!!!!!!


-.;>.->;-.,-.<,:_<,>._>,<-.>-,<.-,-.>,<,-.<:_>,->;-.<.-<.-,<-.,<-.,<-,_:<._>.-_:>,-:>:,-


<.;>-.;-,<-:;>:_;-.<,,-.>;_>:_:>-:>:_>;._>,—<,.>;-<,.->,->


Komprimierung meiner unvollständigsten mittlerweile 400 Seiten auf unter 50


Worte, Wörter, auf ein Wörtchen..


Der Auftrag:


Beschrieb von Ist-Welt zu Soll-Welt, ohne jede Ausgrenzung oder Zurücklassung


eines Individuums (Pflanze, Mensch, Tier), ohne ein Leben dabei zu opfern oder


nur zu gefährden, ohne eine Freiheit ein zu schränken, die nicht durch eine


kompensatorische Maassnahme aufgefangen würde, zumutbar im Verhältnis zur Dringlichkeit.


Ohne Ausgrenzung, ohne Opfer, ohne Freiheitseinschränkung über von Ist-Welt


zu Soll-Welt.


( Das ist die allen verständlichmachbare und zukommlassbare, wie zumutbare und


damit in die Knie zwingende, überüberüberredartige Formel.)




Der Anstoss


Einheit aller Mündigen = Mündigkeit der Welt


Über die Notwendigkeit, Bewusstwerdung, Erfindung, digitale Zeugung, Reifung,


reale Geburt und den Erhalt eines emanzipierten Weltwesens durch die


Vereinigung aller Menschen, Kulturen und Völker zu einem Unternehmen zur


Befreiung all seiner Wesen von der Bedrohung des zur Zeit stattfindenden 7.


Massenaussterbens


von


Leslie Römermann


oder


Über die Entstehung der Weltrettungsformel zur Entstehung der idealstmöglichen


Welt. Vom Weg zur Formel für die beste Welt: Die gesunde, sich ihrer selbst


bewussten, omnivölkische Weltnation.


Wikipedia zum Vorbild/als Orientierung: aus sich selbst entstehend, sich selbst


ausbildend, selbstgebärend/-austragend, selbstorganisierend, selbstversorgend,


selbstheilend, selbstoptimierend, schwarmintelligenziell jedem Wesen zu jedem


Atemzug optimal dienlich seinend.


oder


Die Formel für die symbiotische Interaktion jedes (mündigen) Menschens mit


seiner jeweilig relevanten Umwelt. oder


Die Regel, aus der alle Regeln in allen Regelwerken ableitbar. oder


Das Eigenleben des Paradieses auf Erden.


oder


Die funktionale, mit einem Bewusstsein von sich selbst als Entität höchstzivilisierte


Welt, allen Wesen zur Befreiung befriedet, von allen Nöten befreit, jedem Wesen


gerecht werdend und es ihm vermitteln könnend.


oder


Perpetuelle, mondiale, omniindividuelle Befriedigung jedes Bedürfnisses jedes


Wesens jederzeit für alle Zukunft.


———————————————————————————




Als eine Person, die in ihrer Zeit und ihrem Raum der Aufforderung durch viele


Stimmen der Welt zur Lösung der dringendsten Probleme gerne folgen will, werfe


ich einen Lösungsvorschlag in die Waagschale der Geschichte,


indem ich möglichst viele bis idealerweise alle der besten/geeignetsten/


motiviertesten/spezialisiertesten/überblickendsten Intelligenzen der Welt von der


Denk-/Möglich-/Nötig-/Überfälligkeit überzeugen und zur selbstorganisatorischen


Vereinigung an-/zusammenrufen will.


Zu der Konzeption einer kompletten, funktionalen, die Werte aller Völker, Ethnien


und Nationen vereinenden Nation 0.


(Hallo, darf ich vorstellen, herausheben, unterstreichen, und nicht genug betonend


darauf hinweisen, dass dies der Haupt-Sprengstoff ist, der die Bombe im Kern


ausmacht, die mein bescheider Beitrag als Idee hier sei, Parameter folgen)


Für die Stunde/den Tag/das Jahr 0 gedacht/gemacht/wäre ja gelacht wenn nie ins


Leben gebracht, haha, Grüsse von Quintilian- wenn die Konzeption der Nation


ausgetragen wird, also nach ihrer bis zur Geburt gebrachten Reifung, um sich in


der Welt wie ein Bewusstsein von sich zu entfalten.


„Die Werte aller zu einem gesunden Gemeinwesen vereint“,


also zusammengetragen, wissenschaftlich in ihrer systematischen Wirkungsweise


untersucht, behandelt, analysiert, bewertet.. auf Relevanz, Redundanz,


Kolportation, Kollision, Harmonisation, Funktionalität, Unfunktionalität, und so


weiter


und in Folge dessen dann alle irgendwann entweder oder als bestätigten/


incudierten/akzeptierten/als möglichen/als notwendig eingestuften, unbestätigten/


tolerierten, ausgeschlossenen/systemschädigenden/irrelevanten/redundanten/


neutralen und damit je nachdem noch akzeptablen, oder inakzeptablen


befundenen/entschiedenen Wert im


1.) „Gesetzes- und Ordnungssystem der neuesten Weltnation 0“ Platz habend und


damit


wirkungsvoll seiend, oder im


2.) „Museum der auszurangierenden Werte“ Platz nehmend


und nur noch zur/in Erinnerung bleibend, um nie mehr zurück zu fallen, durch


diesen klar im System jetzt zumindest als Fehler definierten/erkannten nun als Un-Wert


zu definierenden ehemalig in einem oder mehreren, oder allen der


zusammengefassten Systeme


unwirkenden Wert.


Alle Staatsgebilde übereinandergelegt und so samt Regelgewerken, die die


Werte(wie z.B.: Fertigkeiten im Schulgesetz) behandeln, kooperierend,


modifizierend, neudefinierend, synchronisierend? raffinierend?, verschmelzend,


auftrennend in teile, die verschieden zu behandeln sind=differenzierend, optimal


harmonisiert durch demokratisch gefundene Kompromisse auf einen Nenner


gebracht


und und und zu einem /einer


Weltgesetz- und/oder Weltordnung findent..


und damit zeitgemäss einer zunächst im digitalen Raum zu erprobenden =


virtuellen Weltnation 0.


So, diese Konstruktion, mit allem, was einen Staat definiert, nach den alten


Griechen und dem Verständnis aller Beteiligten, also der Personen, die


wahlberechtigt sind, also aller Mündigen im System, das heist z.B.: alle Personen


weltweit, über 18, die registriert sind, sind Mitbürger, deren Zugehörigkeit sei


parallel zu ihrer Nation ein Bekenntnis zur allmählichen, schrittweisen, friedlichen


Umsetzung einer Manifestation im Sinne aller, von allen, durch alle für alle,


um exemplarisch zur Realität der multinationalen Weltstruktur, ein Gebilde zu


betreiben, das in seiner vielfältigen Andersartigkeit durch das prinzipielle staatliche


EINS-Sein als Entität, die zu erwartenden Vorteile beweisen soll, die sie gegenüber


einer Vielstaatlichkeit und damit Multität besitzt, wie zum Beispiel:


objektive Allgemeingültigkeit in allen Bereichen


schnellere Entscheide


geeintere Umsetzung aller Entscheide


allumfassende Qualitätsoptimierung


Anerkennung und Gleichwertigkeit aller Ethnien, inclusive der dazugehörenden


Schutzmechanismen, betreffend aller Möglichen Gesichtspunkte wie


Zusammenführung nach Trennung durch Grenzen, Erhalt oder Wiederherstellung


der die kulturelle Identitätsbildung betreffenden Elemente, wie Sprache,


Kunsthandwerke, Lieder, Tänze, Wissensschätze inform von Religionen, Riten,


Traditionen, Heilkunde florischer wie faunischer Natur und so weiter


durch die Neudefinition des Wertes eines Menschen, die zu erwartende,


durchschnittliche Leistung eines Menschen, den entsprechenden Wert, bereits ab


Geburt zur Verfügung stellen könnend, um ein sorgenfreieres Leben zu erlauben,


das den kommenden


Generationen ein neues Menschenbild vermittelt, das unter vielen andern


verbesserten Aspekten so eine explosive Wertbildungssteigerung zu erwarten habe,


sich von Generation zu Generation rasant entwickelnd.


Ein Staat reguliert seine Probleme, ohne einen Krieg führen zu müssen, denn er


hat keinen Gegner mehr zu bekämpfen, alle seine Anteile sind ihm gleichsam


Schutzbefohlene:


Kriegsende für alle Menschen!!!!!!! Hallo???? Ist das ein Grund?????


Durch kluge Konstruktion und Transparenz werden Korruption erschwert bis


verunmöglicht und leichter verfügbar und justiziabler und und


Unsozialer Reichtum wie Steueroasen werden uninteressant, oder unmöglich, oder


oder


Finanzierung der neuen Errungenschaften wie angepasster, umweltgerechter,


standartverbesserter Wohn-Arbeits-Bildungs- Öffentlichkeits wie Privatheitsbau in


einem= Arbeit Zuhause im Intelligenten Sozialbau wie Luxusbau integriert die


digitalen Institutionen, Arbeitsplätze, Uni Zuhause und und und


Da privatpersoneller Verkehr meist vermeidbar, steigt die entwickeltere vereinte


Nation auf entschleunigtes Freizeitverkehrsmittel um, die Warenströme werden in


Tuben, energiesparend, oder auf Windsegler- Solarfliegergeliefert.


Gesundheit und Pflege werden durch Verschlankung durch Zentralisation und und


und vielfältiger, besser Bezahlt, personell intensiviert, qualitativ gesteigert, im


Unterhalt günstiger, Forschung kann freier und konzertiert effizienter Arbeiten


und und


Die Ausbildung vom Kindergarten bis zur Universität ist durch die aus allen


Systemen wissenschaftlich erwählten besten Errungenschaften aller Ethnien zu


einem Superbildungssysthem gesteigert, das individuell Maßgeschneiderte


Förderung jedes Talentes/ jeder Fähigkeit eines Menschen Rechnung trägt, um ihn


zu den jeweiligen Fertigkeiten zu begleiten. Wertsteigerung des gesamten


nationalen Humankapitals, Qualitätssteigerung in allen Bereichen, Wertsteigerung


aller Produktionen, Dienstleistungen ect..


Progressivere Entwicklung in allen Bereichen gegenüber der Multinationalität der


Welt, parallel und realwirksam.


Der virtuelle Einnationenstaat soll neben den wirkenden auch simulierende


Effekte zur Überzeugung nutzen, zur Rettung des Planeten, eine Umsetzung in die


Realität zu wagen, wenn die Staaten in ihrem Inneren kaum noch Anhängerschaft


rekrutieren, da sich die virtuelle Gemeinschaft durch Funktionalität immer


selbständiger und wirkungsreicher, mächtiger zeigen wird, was zu einem


Weltvolksentscheid führen könnte, wenn sich die Systeme allmählich in diesen


Staat integrieren würden.


Probleme könnten finanziell von der virtuellen Weltmacht gelöst werden, wo die


Multinationalen keine Einkünfte mehr haben, wenn die meisten im virtuellen


System verkehren, Handel treiben, und und so dass die realen Nationen aus


Mangel an Überzeugungskraft wirkungslos würden.


morgen heiter weiter..............................


womit engst verbunden die Themen


Co2-Emissionsregulierung durch radikalste, zumutbare Systemreformierungen in


den Bereichen


-Energiegewinnung,


-Motoren der Industrie und des Verkehrs, (Reduzierung oder Revolutionierung


durch CO2-neutrale Technikinnovationen im Kraftstoffverbrauch (Menschenkraft,


Wind, Solar, Wasserstoff? Atom?..)


-Weltüberbevölkerungsratenregulation über Verlangsamung/Anhalten/


Rückbildung der Steigerungs-/Anhaltungs-/-Sinkrate, (Kondomverteilung,


Quotenregulierung, Pille, Abtreibung, ect. )


-Welthungerreduzierung, (nachhaltige Nahrungsproduktionstechnische


Unterstützung)


-Weltdurstbekämpfung, (Wasserwissenschaft, systemische und wirtschaftliche


Konzeptionierung/Besitzdefinierung und Besitzregulierung)


-Weltwirtschaftsregulierung/ bzw. -krisenmanagement, (Weiterentwicklung von


Sicherungs- Warn- und Justiziabilitätskonzeptionierung)


-Materielle/Informationelle Armutsbekämpfung


(Wohnen, Einrichten, Bildung, Bildungsmittel, Kleidung, Mobilität,


Kommunikation/Digitalitätsabilitation, Zugehörigkeitsstrukturen(Vertretungen


aller Ethnien, Frauen, Kindern, Behinderten, LSDGB,


Strukturveränderungsopferhilfe wie die durch Maschen fallende Menschen bei


Gentrifizierung, Regionsumstrukturierungen durch Industrieabbau/-


abwanderungen, Natur/ Klima/Bevölkerungsstrukturveränderungen ect.)


-Weltgesundheitshilfe (Malaria, HIV, Ebola, ect.)


-Entwicklungshilfe - fur Strukturaufbau (Politisch, Kulturell, Infrastrukturell, ect.)


-.<,<-,.<-<,.,<-<,-<.<-<,<.-<,.<.-,<-.<.-<,.-<,-<.-<,<.,<-.,<.><,>_>;-.<-,<-:>;_.;_:,<-;-


<._>_<__:<,<_><._,>;_>-.,-<,_>_<,-.,_>-.<,-;>-<>>>


In Zusammenarbeit mit


Franz-Josef Günther


Rechtsanwalt und Mediator


Ihre Patientenverfügung - bitte aufmerksam durchlesen


Vielen Dank für Ihre geduldige Mitarbeit, Sie haben Ihre Patientenverfügung fast


vollständig erstellt. Folgen Sie bitte diesen letzten Schritten, um Ihre


Patientenverfügung rechtlich bindend und offiziell zu machen.


1. ÜBERPRÜFUNG


Lesen Sie die Patientenverfügung bitte sorgfältig durch.


Nehmen Sie gegebenenfalls Änderungen vor (über die "Bearbeiten" Schaltfläche).


Schließen Sie den Vorgang nicht ab, bevor Sie nicht alles verstanden haben und


mit allem einverstanden sind.


2. RECHTSVERBINDLICHKEIT


Drucken Sie Ihre Patientenverfügung aus. Heften Sie die einzelnen Seiten


zusammen.


Nach geltendem Recht ist die Patientenverfügung auch ohne die Unterschrift von


Zeugen, die Beratung eines Anwaltes, oder die Beglaubigung durch einen Notar


vollständig rechtswirksam.


Wichtig:


Unterschreiben Sie Ihre Patientenverfügung unter Angabe von Ort und Datum,


um diese rechtsverbindlich zu machen.


In der Regel empfiehlt es sich, die Patientenverfügung um eine Vorsorgevollmacht


zu ergänzen. Diese finden Sie in Ihrer Dokumentenübersicht.


3. AUFBEWAHRUNG


Schließen Sie Ihren Notfallplan ab (in der Dokumentenübersicht) und geben Sie


Ihren Vertrauenspersonen Aufbewahrungsort Ihrer Vorsorgedokumente frei.


Erzählen Sie Ihren Vertrauenspersonen von dem Aufbewahrungsort und dem


Notfallplan. Registrieren Sie Ihre Patentenverfügung zusammen mit der


Vorsorgevollmacht beim Zentralen Vorsorgeregister (ZVR) der


Bundesnotarkammer. Die Registrierung können Sie in Ihrer Dokumentenübersicht


veranlassen.


Erstellen Sie alle wichtigen Vorsorgedokumente auf www.afilio.de!


Herr Leslie Römermann geboren am 31.08.1972 Immanuelkirchstr. 25 10405


Berlin Tel. 0179 240 76 07


PATIENTENVERFÜGUNG VON


LESLIE RÖMERMANN


Ich, Leslie Römermann, geboren am 31.08.1972, wohnhaft: Immanuelkirchstr. 25,


10405 Berlin, errichte im Vollbesitz meiner geistigen Kräfte diese


Patientenverfügung. Sie gilt für den Fall, dass ich in einen Lebenszustand gerate,


in dem ich meine Urteils- und Entscheidungsfähigkeit unwiderruflich verloren


habe und nicht mehr in der Lage sein sollte, meine Wünsche bezüglich der


medizinischen Versorgung und Behandlung meiner Person zu äußern.


Bei allen folgenden Fallgestaltungen ist mir bewusst, dass in solchen Situationen


die Fähigkeit zu Empfindungen erhalten sein kann und dass ein Aufwachen aus


dem Zustand der Bewusstlosigkeit nicht ganz sicher auszuschließen ist.


1. Gesundheitliche Situation


Meine Patientenverfügung verfasse ich als allgemeine Vorsorgemaßnahme, es ist


kein konkreter medizinischer Eingriff bei mir geplant.


Aktuell ist meine Gesundheit beeinträchtigt, ich leide aber nicht an einer Krankheit


mit tödlichem Verlauf. Ich bin allerdings im Alltag auf Unterstützung angewiesen,


habe aber keinen Pflegegrad.


2. Reanimation


Ich möchte grundsätzlich reanimiert werden. Von dieser Grundsatzbestimmung


möchte ich auch dann nicht abweichen, wenn ein Herz- Kreislauf Stillstand seit


mehr als 10 Minuten besteht, oder unbeobachtet eingetreten ist.
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- Verfügender -


3. Diagnosen bei denen ich unter keinen Umständen weiterleben möchte


Liegt eine der folgenden Diagnosen vor, gestatte ich ausschließlich


Palliativtherapie, insbesondere zur Linderung von Schmerzen. Allen anderen


Eingriffen und Behandlungen zur Lebenserhaltung widerspreche ich.


Insbesondere verstehe ich darunter:


jegliche Form invasiver Therapie und Operationen antibiotische Behandlung


künstliche Ernährung


maschinelle Beatmung


Dialyse Reanimation


Ich bin mir darüber im Klaren, dass eine Unterlassung dieser Maßnahmen meinen


unmittelbaren Tod zur Folge haben kann. Diese Regelung soll vorrangig vor und


unabhängig von den nachfolgenden Regelungen zu einzelnen Situationen bei


folgenden Diagnosen gelten:


Apallisches Syndrom (Wachkoma) Locked-In-Syndrom


Ist das Vorliegen einer der genannten Diagnosen fraglich, so ist die Diagnose dann


als vorliegend zu betrachten, wenn zwei Fachärzte, die einer klinischen


Fachrichtung angehören, welche mit der Feststellung der fraglichen Diagnose


befasst ist, das Vorliegen der Diagnose bestätigen. Dabei sollen die oben genannten


Regelungen auch dann gelten, wenn bezüglich der Diagnose grundsätzlich eine


Aussicht auf Besserung besteht.


4. Grundsatzbestimmungen in Todesnähe


Auch in Todesnähe verlange ich, nicht auf lebenserhaltende Maßnahmen zu


verzichten, selbst, wenn diese nur den aller Wahrscheinlichkeit nach nicht mehr


abwendbaren Sterbeprozess verzögern würden.


Darüber hinaus verlange ich in einer solchen Situation, mir leidenslindernde


Medikamente, insbesondere solche die Schmerzen, Angst und


Krankheitssymptomen entgegenwirken, zu verabreichen, selbst, wenn dies unter


Umständen meine Lebenszeit verkürzen kann. Insbesondere gestatte ich in einer


solchen Situation auch die Verabreichung von bewusstseinstrübenden bzw.


bewusstseinsdämpfenden Medikamenten.


5. Grundsatzbestimmungen bei unheilbarer Krankheit


Alle oben stehenden Regelungen zu den Grundsatzbestimmungen in Todesnähe


sollen auch für den Fall gelten, dass ich mich nicht in Todesnähe, sondern im


Endstadium einer tödlich verlaufenden Krankheit befinde, auch wenn der


Todeszeitpunkt noch nicht absehbar ist.
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6. Grundsatzbestimmungen bei Hirnschädigung


Alle oben stehenden Regelungen zu den Grundsatzbestimmungen in Todesnähe


sollen auch gelten wenn aufgrund einer Gehirnschädigung meine


Einsichtsfähigkeit, Entscheidungen zu treffen und diese anderen mitzuteilen, nach


Einschätzung zweier erfahrener Ärzte aller Wahrscheinlichkeit nach


unwiederbringlich verloren ist, auch wenn mein Tod noch nicht absehbar ist.


Dies gilt für direkte Gehirnschädigung, z.B. durch Unfall, Schlaganfall,


Entzündungen, Tumore, fortgeschrittenen Hirnabbauprozess und indirekte


Gehirnschädigung, z.B. nach Wiederbelebung, Schock oder Lungenversagen. Dies


gilt auch, wenn nicht völlig auszuschließen ist, dass ich das Bewusstsein noch


einmal wiedererlangen würde.


Wenn ich aufgrund eines sehr weit fortgeschrittenen Hirnabbauprozesses (z.B.


Demenzerkrankung) auch mit dauernder Hilfestellung nicht mehr fähig bin,


Nahrung und Flüssigkeit auf natürliche Weise aufzunehmen, sollen die gleichen


Regelungen gelten.


7. Organspende


Ich möchte uneingeschränkt Organe empfangen. Ich möchte keine Organe
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8. Vertrauenspersonen


Ich erwarte, dass der in meiner Patientenverfügung geäußerte Wille zu bestimmten


ärztlichen und pflegerischen Maßnahmen von den behandelnden Ärztinnen und


Ärzten und dem Behandlungsteam befolgt wird. Meine Vertrauensperson/en soll/en


dafür Sorge tragen, dass mein Wille durchgesetzt wird.


Ich wünsche mir, dass die behandelnden Ärztinnen und Ärzte bei der


erforderlichen medizinischen Behandlung meine Vertrauensperson/en zur


Beratung hinzuziehen. Dieser gegenüber entbinde ich alle mich behandelnden


Ärztinnen und Ärzte von der Schweigepflicht.


Meine Vertrauenspersonen können Handlungsanweisungen z.B. an Ärzte oder


Pflegepersonal darüber erteilen, wie in einem künftigen Notfall hinsichtlich einer


medizinischen Maßnahme oder Behandlung bzw. deren Zuführung zu entscheiden


ist. Über diese Handlungsanweisung ist mit dem behandelnden Arzt ein


vorweggenommenes Einvernehmen herzustellen und schriftlich für die


Krankenakte bzw. für die Pflegeunterlagen zu dokumentieren.


Meine Vertrauensperson/en:


Viviana Römermann (geboren am 23.10.1965, wohnhaft: Landsberger Allee 241,


13055 Berlin)


Falko Römermann (geboren am 01.02.1975, wohnhaft: Immanuelkirchstr. 24,


10405 Berlin) Nikolay Zabelin (geboren am 06.02.1973, wohnhaft: Warthestr. 37,


12051 Berlin)


Jede Vertrauensperson, die ich hier benenne, ist in Bezug auf die erteilte Vollmacht


für die genannten Bereiche alleinvertretungsberechtigt.


9. Persönliche Angaben


Ich ergänze meine Patientenverfügung um die folgenden von mir selbst verfassten


Angaben. Sofern ich Angaben zu der Durchführung oder Unterlassung konkreter


Behandlungsmaßnahmen mache, so sollen diese nur gelten, sofern sie gesetzlich


zulässig sind (insbesondere in Bezug auf das Urteil des BGH, 06.07.2016 - XII ZB


61/16):


Ich würde gerne Organspender sein, darf/kann dies aufgrund meiner HIV-Erkrankung


jedoch nicht. Es tut mir leid.
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10. Schlussbestimmungen


Ich habe diese Verfügung nach sorgfältiger Überlegung erstellt. Sie ist Ausdruck


meines Selbstbestimmungsrechts. Darum wünsche ich nicht, dass mir in der


konkreten Situation der Nichtentscheidungsfähigkeit eine Änderung meines


Willens unterstellt wird, solange ich nicht ausdrücklich (schriftlich oder


nachweislich mündlich) widerrufen habe.


Sollte ich von selbst oder auf Befragung diese Patientenverfügung ganz oder


teilweise widerrufen und Zweifel an meiner Einwilligungsfähigkeit bestehen, so


verlange ich, dass durch ein Kurzgutachten eines Facharztes für Neurologie oder


Psychiatrie festgestellt wird, dass ich noch die notwendige Einsichts- und


Willensfähigkeit für einen Widerruf meiner Patientenverfügung habe. Sollte dies


nicht der Fall sein, so hat es bei meinen in dieser Patientenverfügung


niedergelegten Entscheidungen zu verbleiben.


Ich möchte nicht, dass mir nur aufgrund eines Erstarkens des Lebenswillens, eines


situativ- spontanen Verhaltens oder aus Worten und Gesten ein Widerruf meiner


Patientenverfügung unterstellt wird, obwohl dies nach den gesetzlichen


Regelungen möglich wäre.


Hiermit bestätige ich, die vorstehenden Angaben aus freiem Willen und ohne


äußeren Druck gemacht zu haben und dass ich im Vollbesitz meiner geistigen


Kräfte bin. Ich erwarte von allen Beteiligten, dass dieser Verfügung unbedingt


Folge geleistet wird. Sollte eine Situation nicht hinreichend beschrieben oder eine


Bestimmung nicht umsetzbar sein, so soll der aus meinen Dokumenten


mutmaßlich anzunehmende Wille umgesetzt werden.


Ort, Datum, Unterschrift Leslie Römermann


Leslie Römermann wurde von mir am __________________ bezüglich der


möglichen Folgen dieser Patientenverfügung aufgeklärt. Er war in vollem Umfang


einwilligungsfähig.


Ort, Datum, Unterschrift des Hausarztes Stempel des Hausarztes
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Die folgenden Angaben sind nicht Teil meiner Patientenverfügung. Ich hänge sie


ihr ergänzend an, um meinen Vertrauenspersonen in kritischen Situationen eine


Entscheidungshilfe zu bieten:


Handlungsempfehlungen für meine Vertrauenspersonen für den Fall, dass sie


Entscheidungen in meinem Namen treffen müssen


Sollten trotz meiner Angaben Situationen eintreten, die in meiner


Patientenverfügung nicht explizit beschrieben sind und müssen


Vertrauenspersonen in Absprache mit Ärzten daher auf meinen mutmaßlichen


Willen zur Entscheidungsfindung zurückgreifen, dann wünsche ich, dass diese bei


ihrer Entscheidung über die Durchführung jeglicher Maßnahmen meine


persönlichen Grenzen der von mir tolerierten minimalen Lebensqualität


berücksichtigen. Kommen zwei Fachärzte unabhängig voneinander zu der


Einschätzung, dass eine angedachte Maßnahme mit hoher Wahrscheinlichkeit und


über einen andauernden Zeitraum von mehr als zwölf Monaten zu einem Ergebnis


führen würde, welches ich auf Grundlage der von mir definierten minimalen


Lebensqualität nicht tolerieren würde, dann bitte ich, von der Durchführung dieser


Maßnahme abzusehen. Die Grenze der minimalen Lebensqualität ist für mich


unterschritten, wenn:


Bei mir eine irreversible Taub-Blindheit vorliegt.


Glossar zu Ihrer Patientenverfügung Verlust der Urteils- und


Entscheidungsfähigkeit


Gemeint ist die Einwilligungsfähigkeit, also die Fähigkeit die Art, die Bedeutung,


die Tragweite und die Risiken einer beabsichtigten medizinischen Maßnahme,


sowie deren Ablehnung zu verstehen und seinen Willen hiernach zu bestimmen.


Palliative Behandlung


Dies bezeichnet die Anwendung hochwirksamer Medikamente, vor allem zur


Linderung von Angst, Schmerzen und sonstigen Krankheitssymptomen,


gegebenenfalls unter Inkaufnahme einer etwaigen Lebensverkürzung als


Nebenwirkung. Im Vordergrund steht also die Symptomlinderung und nicht die


Heilung.


Todesnähe


Todesnähe liegt vor, wenn nach fachärztlicher Einschätzung der Tod unmittelbar


bevorsteht und somit mit hoher Wahrscheinlichkeit jederzeit eintreten kann.


Gehirnschädigung


Ein schwerer Hirnschaden in diesem Sinne liegt vor, wenn aufgrund einer


Gehirnschädigung Ihre Einsichtsfähigkeit, Entscheidungen zu treffen und diese


anderen mitzuteilen, nach Einschätzung zweier erfahrener Ärzte aller


Wahrscheinlichkeit nach unwiederbringlich verloren ist.


Dialyse


Dialyse bezeichnet ein künstliches Blutreinigungsverfahren, das bei stark


eingeschränkter Nierenfunktion oder Nierenversagen zum Einsatz kommt und die


Reinigungsfunktion der Nieren übernimmt.


mutmaßliche Einwilligung


Grundsätzlich würde ein Arzt, der einen Eingriff vornimmt beziehungsweise eine


erforderliche Maßnahme unterlässt, den strafrechtlichen Tatbestand der


Körperverletzung verwirklichen. Er ist jedoch nicht strafbar, wenn der Patient


einwilligt. Ist es nicht oder nicht rechtzeitig möglich eine “normale” Einwilligung


einzuholen (Beispiel: Bei einem bewusstlosen Patient ist eine Notoperation


erforderlich), ist der Arzt auch dann nicht strafbar, wenn eine sogenannte


mutmaßliche Einwilligung vorliegt. Dazu ist insbesondere erforderlich, dass der


Eingriff oder die Unterlassung des Eingriffs dem mutmaßlichen Willen des


Patienten entspricht.
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..und nun noch für alle Schweine - also alle:


Höchst persönliches, sexuelles, dreckiges


vor 2 Tagen


Moin und Gruss nach Berlin


06:52


heute


moin moin


07:55


moin moin


11:06


Moin Kamerad


gutes Profil


11:08


Moin Kamerad! Sexy bist, wenn du versuchst, mir hilflos ein ungeschicktes


Kompliment zu unterbreiten. ..hehe.. 11:11


he he


lol


danke bist schon sehr geil


und kennst gute Kameraden


gr


11:12


jo


11:12


ja


gesehen gut so auch Lars lol 11:13


Gut.


11:14


ja


kenne ich gut :-)


gut so


11:15


Wie bitte. Drücken Sie sich bitte auch in meinen Niederungen unmissverständlich


aus. Keine falsche Scheu!


11:22


Auch für meine Niederungen..
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iceball030 12h


Aradistar? Dein Typ? Wie geht es dir? 22:01


geuil!


23:04


vor 5 Tagen


was mag er


00:23


Weiss nicht. Dachte sei dein Typ. Vermisse dich. Melde dich über WhatsApp wenn


ich zu dir kommen soll. 01792407607 08:08


achso dacht den kennste


08:09


Nee. Alles chick, wann willst mich?


08:13


kein plan mann


08:14


Hast Zeit??


08:14


ja aber bin druff


08:15


Ist doch ok. Ich liebe dich immer so wie du bist, immer..


08:15


hab aber nichts mehr da also pennen bald


08:16


Wär mir gleich, aber willst allein pennen, oder?


08:17


ja besser man


08:18


OK. Danach vielleicht.


08:18


mal sehen was hast getrieben die nacht


08:19


Nur für dich fitgeschlafen


08:20


ja ja


08:25


Schlaf mein Schatz, Liebling


08:26


bald


08:26


Ja


08:26


ja ja


08:36


Jahhh


11:28


hab dich betrogen


11:28


Definiere Betrügen.


11:51


dirty


11:52


Ach, das ist doch voll ok. Klar, ich fürchte immer du willst mich deshalb vielleicht


nicht mehr. Aber solange du mich noch willst, gönne ich dir jede Freude. So geht


Liebe eben.


11:57


wan machen wir dreier


11:58


Jederzeit, mein Liebling.


11:59


wer sucht den dritten aus


12:01


Wer zuerst fündig wir, meine Liebe. 12:02


ok


12:02


Gut gepennt? 17:10


ne


17:11


Och


17:11


was


17:22


Nix


17:47


vor 2 Tagen


willst bei BearXLMoabit zum Rumsaun treffen? 02:08


wat treihst


23:32


Bin mit 49FFox in der Martin-Luther, nicht weit von dir. Was treibst du, willst


mich, ruf mich dann auf WhatsApp an :0179 240 76 07 oki? 23:46


bin home will mich anderen dirty typ daten


23:47


Gut. Melden, wenn mich brauchst.


23:47


full-size


23:48


Interessant. Hat mir nicht geantwortet. Bin also nicht sein Typ.


23:51


schade


23:51


Jo


23:53


kenn ihn hat geiles rohr


23:54


Na dann. Geniesse es.


23:55


warte ich versuch das wi zu dir kommen


23:55


gestern


ja meld dich er kommt jetzt her


00:00


Nö nö, so läuft das nicht Süsser. Ich würde sagen, du fragst ihn nach seiner


grundlegenden Sympathie für mich. Dann informierst du mich. Ich entscheide


dann, ob ich hier anfrage, wie eure Existenzen hier gelitten seien, oder komme zu


euch.


00:01


hmm ich mein ja nur ich kenne ihn und ich denke es wuerd passen


00:02


Nicht denken, raten, meinen, bitte wissend versichern.


00:08


er kommt jetzt erstmal her


00:08


Gut. Werdet mal warm miteinander. Piss denne.


00:09


warum so zickig


00:10


Nicht zickig. Absolut gönnen können gemeint. Mit Wunsch zu sein mit euch


vereint. Diesen zu meinem Schutz von jedweder Erwartung trennen könnend, uns


vereint zu sehen oder mit leichten Wehen eben nicht.


00:14


wie du magst


00:52


was treibst


01:21


Mag gleich bei dir klingeln, hallo sagen. Hoffe, das geht ok..


02:45


Bin nicht allein


02:53


Bin allein


03:09


WO BIST JETZT 03:09


Zoo


03:09


OKAY WENN DU MAGST KOMM WUSSTE NICHT DAS DU ES BIST 03:10
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